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Angaben über Entstehung und Entwicklung 
der Gemeinde Münster gründen teilweise auf 
mündlichen Überlieferungen älterer Geschwister. 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 1904 

Datum 

1904 

besondere Ereignisse 

Im Jahre 1904 wechselte Robert Seim seinen 
Arbeitsplatz und seinen Wohnsitz von Halver im 
Sauerland nach Münster. 

Bereits in Halver hatte er durch einen neu­
apostolischen Arbeitskollegen vom wiederaufge­
richteten Erlösungswerk unseres Gottes gehört. 
Er prüfte das Werk Gottes und hatte ein offenes 
Herz für alles, was ihm von den Brüdern im 
Glauben gesagt wurde. 

Damit er.und seine Frau auch in Münster Verbindung 
zum Werk Gottes bekamen, wurden sie den Brüdern 
aus dem Bezirk Hamm zur weiteren Pflege anvertraut. 
Priester Kriegeskorte aus Hamm nahm den ersten 
Kontakt mit Familie Seim in Münster auf und be­
suchte sie in der Marientalstraße. 

Zum nächsten Besuch des Priesters Kriegeskorte 
lud Robert Seim mehrere Gäste in seine Wohnung 
ein. Unter diesen Besuchern waren auch der spätere 
Vorsteher Ernst Weigelt und seine Familie. 

Um die weitere Betreuung dieser Seelen bemühten 
sich außer Priester Kriegeskorte aus Hamm auch 
die Priester Pack aus Selm und Priester Moos. 



1907-18 Chronik der Gemeinde Münster-Mitte 

Datum besondere Ereignisse 

1 03.11.1907 Robert Seim und seine Familie wurden am 3. November 
1907 in Hamm durch Apostel Bornemann versiegelt. 

1908 

16.10.1913 
15.12.1918 

Geschwister Anna und Robert Seim 

Gottesdienste wurden in ihrer Wohnung gehalten, 
zuerst in der Marientalstraße, dann am Krummen Timpen 
und in der Schubertstraße. 

1908 wurde Ernst Weigelt - ebenfalls durch Apostel 
Bornemann - versiegelt. 
Am 16. Oktober 1913 empfing er das Unterdiakonenamt, 
am 15. Dezember 1918 das Diakonenamt. 

Die Zahl der Geschwister wuchs weiter, und es wurde 
notwendig, sich um einen größeren Gottesdienst-Raum 
zu bemühen. 

' 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 1920-26 

Datum 

01.01.1920 

bis 1923 

1923 - 1930 

06.01.1926 

besondere Ereignisse 

Am 1. Januar 1920 wurde die Gemeinde Münster 
selbständig. Von diesem Tage an wird das 
Kirchenbuch geführt. 

1. Vorsteher der Gemeinde Münster 
Priester Ernst Weigelt 

Bis 1923 fanden dann die Gottesdienste in einem 
primitiven Raum einer Tischlerwerkstatt am 
Hohenzollernring statt. 

Ab 1923 versammelten sich die Geschwister in einem 
Raum (ehemalige Waschküche) der Schreinerei 
Schafmann, Raesfeldstraße. Die Zahl der Geschwister 
wuchs auf etwa 50 Seelen. Der erste gemischte Chor 
wurde gegründet. 

Bruder Robert Seim ins Priesteramt gesetzt. 



1927-41 

Datum 

1927 

11.12.1928 

1930 

11.11.1930 

1930 - 1941 

Chronik der Gemeinde Münster-Mitte 

besondere Ereignisse 

links Br. R. Pieper 

Geschwister im Jahre 1927 

Vorsteher Ernst Weigelt ins Hirtenamt gesetzt. 

Die Geschwister aus Reckenfeld wurden bis 1930 
von Münster aus bedient. 1930 wurde die Gemeinde 
Reckenfeld selbständig. 32 Geschwister wurden an 
die neu gegründete Gemeinde überwiesen. 

Bruder Rudolf Pieper ins Priesteramt gesetzt. 

Versammlungsstätte in einem größeren Raum einer 
Holzschuhmacherei am Hansaring / Ecke Schiller­
straße. 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 

Versammlungsstätte am Hansaring 

rechts Apostel Magney 
links Hirte Weigelt 

rechts Apostel Magney 
mitte Bez. Älteste Landgrebe 
links Hirte Weigelt 

1930-41 



1932-33 

Datum 

1932 

1933 

Chronik der Gemeinde Münster-Mitte 

besondere Ereignisse 

Geschwister aus Münster und Reckenfeld 

Geschwister aus Münster 

unten 2. von links Pr. Pieper 
oben links Geschw. Meyer 

2. von rechts Hirte Weigelt 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 1934 

Geschwister vor der Versammlungsstätte am Hansaring 



1941-43 Chronik der Gemeinde Münster-Mitte 

Datum besondere Ereignisse 

1941 - 1943 Während dieser Zeit versammelten sich die 
Geschwister in der Altkatholischen Ignatius-Kirche. 
Diese Kirche war für die Gottesdienste angemietet. 

19L. 1 

Von Münster aus bediente Priester Pieper auch die 
Geschwister in Rheine, Lingen und Fürstenau. 
Um diese Geschwister aufzusuchen, mußte er mit 
dem Fahrrad, später mit dem Motorrad, oft Wege 
von 70 - 80 km zurücklegen. 

rechts Priester R. Pieper 

2. von rechts Priester R. Seim 
6. von rechts Priester R. Pieper 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 1943-53 

Datum 

1943 - 1945 

1945 - 1953 

besondere Ereignisse 

Nachdem die Ignatius-Kirche 1943 durch Kriegs­
einwirkungen zerstört worden war, konnten 
Gottesdienste nur noch bei einzelnen Geschwistern 
gehalten werden. Teilweise wurden die Gottes­
dienste in Reckenfeld besucht. 

Geschwister aus Reckenfeld 
mit Priester Rudolf Pieper und seiner Familie 

Nach dem Krieg fanden die Gottesdienste in den 
Klassenräumen und später in der Aula der 
Martinischule in der Stiftsherrenstraße 40-46 
statt. 



1948 

Datum 

1948 

1948 

Chronik der Gemeinde Münster-Mitte 

besondere Ereignisse 

Priester Rudolf Pieper zum Vorsteher gesetzt. 

Priester 
Rudolf Pieper, 
Vorsteher von 
1948 - 1963 

Überweisung von 17 Geschwistern aus dem Raume 
Burgsteinfurt an die näher gelegene Gemeinde 
Gronau. 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 

Hochzeit der Geschwister Lich 

in der Martinischule 

Bestätigung des zugezogen Priesters Walter Pacht 

Gemischter-Chor der Gemeinde Münster 

in der Martinischule 

1950-51 

25.10.1950 

März 1951 

1951 



1951 Chronik der Gemeinde Münster-Mitte 

Konfirmanden 1951 

Konfirmation 
März 1951 
Bez.Ap. Walter Schmidt 

Martinischule 

f 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 

Besuch des Bez.Ap. Walter Schmidt 

in der Martinischule 

Bez.Alt. Landgrebe 

1950-53 



1950-53 Chronik der Gemeinde Münster-Mitte 

Besuch des Bez.Ap. Walter Schmidt 

in seiner Begleitung: 

Ap. Emil Schiwy 
Ap. Wilhelm Knaupmeier 
Bez.Ält. Niehaus 
Bez.Ält. Landgrebe 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 

1. Festgottesdienst in der Halle Münsterland - Aug. 1951 -

- St.Ap. J.G. Bischof f -

1951 



1951 Chronik der Gemeinde Münster-Mitte 

1. Festgottesdienst in der Halle Münsterland - Aug. 1951 -

- St.Ap. J.G. Bischoff -



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 1952 

Kirche Breite Gasse 32 /33 im Rohbau 



1952 Chronik der Gemeinde Münster-Mitte 

Kirche Breite Gasse 32 /33 im Rohbau 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 1952 

Festgottesdienst für die Jugend am 2.8.1952 -Halle Münsterland 

- St.Ap. J.G. Bischoff -



1953 Chronik der Gemeinde Münster-Mitte 

Festgottesdienst für die Jugend im August 1953 Halle Münsterland 

St.Ap. JG.Bischof f ( Luk.21 V. 36) 

Ankunft des St.Ap. J.G.Bischoff 

links im Bild Bez.Ap. Walter Schmidt rechts Priester Rudolf Pieper 

( Vorsteher Gern.Münster) 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 

Einweihung der Kirche Breite Gasse 32 /33 

Bez. Ap. Walter Schmidt (Psalm 93 V.5) 

14.März 1953 

1953 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte -1953 

Datum 

18.10.1953 

besondere Ereignisse 

Das Werk Gottes breitete sich immer mehr über 
die Stadtgrenzen Münsters aus. Etliche Geschwister 
wohnten in Warendorf, Telgte, Freckenhorst, Senden, 
Coesfeld, Rorup, Darup und Billerbeck. 
Priester Pieper war keine Mühe zu groß, um die 
zum Teil sehr weit verstreut wohnenden Geschwister 
aufzusuchen und zu bedienen. 

Geschwister Nowotzin, bei denen Gottesdienste 
stattfanden (Senden) 

Bruder Heinz Mischke ins Priesteramt gesetzt. 



1953-54 Chronik der Gemeinde Münster-Mitte 

Datum besondere Ereignisse 

Jugend aus Münster auf dem Weg zum Jugendgottesdienst 

1.1.1954 Die Gemeinde Warendorf wurde selbständig. 
54 Geschwister wurden von der Gemeinde Münster 
an die neu gegründete Gemeinde Warendorf überwiesen. 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 1954 

Festgottesdienst für die Jugend am 8.8.1954 - Halle Münsterland -

- St.Ap. J.G. Bischoff-



1954 

8.8.1954 

5.12.1954 

Chronik der Gemeinde Münster-Mitte 

- Halle Münsterland -

ca. 3000 Dahlienblüten,die mit viel Liebe zusammengesteckt wurden, 

schmückten den Altar 

Diakon Walter Schiwek ins Priesteramt gesetzt 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 

Gemischter Chor der Gemeinde Münster 

Dirigent Diakon Walter Lich 

Sonntagsschüler 

1955 



1955 Chronik der Gemeinde Münster-Mitte 

Festgottesdienst für die Jugend am 7.8.1955- Halle Münsterland -

St.Ap. J.G. Bischoff (Joh. 6 V27 -35) 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 1956 

Festgottesdienst für die Jugend am 5.8.1956 - Halle Münsterland -

St.Ap. J.G. Bischoff ( Joh.5 V.39-40) 

Jugend aus Münster besucht abseits wohnende Geschwister in Senden 



1957-58 Chronik der Gemeinde Münster-Mitte 

Datum besondere Ereignisse 

11.8.1957 Festgottesdienst für die Jugend - Halle Münsterland -

St.Ap. J.G. Bischoff (Heb. 10 V.35-37) 

29.9.1957 Diakon Otto Harnack ins Priesteramt gesetzt 

3.8.1958 Festgottesdienst für die Jugend - Halle Münsterland 

St.Ap. J.G. Bischoff (Jos. 21 V.43-45) 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 1959-62 

Datum 

1.1.1959 

12.8.1959 

31.7.1960 

1961 

18.10.1961 

25.4.1962 

besondere Ereignisse 

Die Geschwister aus Coesfeld und den umliegenden 
Orten wurden bis 1958 von Münster aus betreut. 
Am 1.1.1959 wurde die Gemeinde Coesfeld selbständig. 
22 Geschwister wurden überwiesen. 

Heimgang des Priesters Pacht. 

Stammapostel Walter Schmidt hielt einen Gottesdienst 
in der Kirche Breite Gasse. 
Dies war der erste Gottesdienst eines Stammapostels 
in dieser Kirche. Als Textwort diente Jeremia 31, 1-2. 

Der seit 1950 im Bereich Münster tätige Bezirks­
evangelist Ludwig Meyer löste sich vom Werk Gottes 
und schloß sich mit 60 Geschwistern der Richtung 
des ehemaligen Apostels Kuhlen an. 

Priester Otto Harnack nach Bad Oeynhausen verzogen. 

Gottesdienst des Stammapostels Walter Schmidt 
in der Kirche Breite Gasse. 
Textwort: 1. Kor. 1, 18. 

St.Ap. Walter Schmidt mit Vorsteher Rudolf Pieper 



( 

Chronik der Gemeinde Münster Mitte 1963 

Datum 

28.4.1963 

besondere Ereignisse 

Bez.Ev. Erich Schorr verlegte auf Wunsch des St.Ap. Walter Schmidt 

seinen Wohnsitz von Osnabrück nach Münster. 

Ap.Wilhelm Knaupmeier hielt einen Gottesdienst ( Eph.4 V.11), 

in dem er den bisherigen Vorsteher Rudolf Pieper wegen Erreichung 

der Altersgrenze in den Ruhestand setzte. 

Bez.Ev.Erich Schorr wurde vom Apostel zum neuen Vorsteher gesetzt. 

Bez.Ev.Erich Schorr 
Vorsteher von 
1963-1976 



1963-65 Chronik der Gemeinde Münster-Mitte 

Datum besondere Ereignisse 

25.9.1963 Gottesdienst des Stammapostels Walter Schmidt 

29.10.1963 

16.2.1964 

29.9.1965 

im Festsaal des Hotels 11 Lindenhof 11
, Kastellstraße 1. 

Textwort: Joh. 8, 12. 

Heimgang des Priesters i. R. Rudolf Pieper. 
Die Trauerfeier hielt Apostel Knaupmeier am 2.11.1963. 

Diakon Fritz Gontarski ins Priesteramt gesetzt. 

Priester Walter Schiwek ins Evangelistenamt gesetzt. 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 1968-73 

Datum 

24.3.1968 

1505.1968 

7.12.1969 

1.4.1973 

1.7.1973 

besondere Ereignisse 

Gottesdienst des Stammapostels Walter Schmidt 
in der Kirche Breite Gasse; in seiner Begleitung u. a. 
Bezirksapostel Schumachers 
Textwort: Gal. 6, 15 - 16. 

Der Stammapostel beim Verlassen der Kirche 
(links Bezirksältester Phillipsen, 
rechts Bezirksevangelist Scharr) 

Diakon Erhard Knop ins Priesteramt gesetzt. 

Diakon Dieter van Wasen, Diakon Joachim Wunder 
und Diakon Günther Knop ins Priesteramt gesetzt. 

Priester Günther Knop nach Steinfurt verzogen. 

Priester Heinz Mischke nach Bondorf verzogen. 



197 4 Chronik der Gemeinde Münster-Mitte 

Datum besondere Ereignisse 

24.2.1974 Gottesdienst des Stammapostels WalteMchmidt 
in der Kirche Breite Gasse; in seiner Begleitung 
u. a. Bezirksapostel Schumacher und Apostel Kühnle. 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 1976 

Datum 

28.2.1976 

besondere Ereignisse 

Bez.Ap. Emil Schiwy hielt einen Gottesdienst, in welchem er den 

bisherigen Vorsteher Bez.Ev.Erich Schorr wegen Erreichung 
der Altersgrenze in den Ruhestand setzte. 

Ev. Walter Schiwek wurde vom Apostel zum neuen Vorsteher gesetzt. 



1976. 

Datum 

Chronik der Gemeinde Münster-Mitte 

besondere Ereignisse 

Evangelist Walter Schiwek 

Vorsteher ab 1976 

f 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 

Datum 

30.8.1976 

22.6.1977 

11.9.1977 

besondere Ereignisse 

Priester Hermann Walters von Rheine nach 
Münster zugezogen. 

Priester Fritz Gontarski wegen Erreichung der 
Altersgrenze in den Ruhestand gesetzt. 

Diakon Horst Nowotzin ins Priesteramt gesetzt. 

Amtsbrüder der Gemeinde Münster 
1977 

1976-77 



Chronik der Gemeinde fv1ünster-Mitte 19 9 

FESTGOTTESDlENST 
IN MUENSTER 

ST.R.f'. Hf{KS U1\hl1JLER 



1979 Chronik der Gemeinde Münster-Mitte 

Ankunft des St .Ap.Hans Urwyler und St.Ap.i.R.Walter Schmidt 

- Halle Münsterland 

14.0kt.1979 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 

- Halle Münsterland -

1L..Okt.1979 

1.Mose 5 V. 24 

In diesem Gottesdienst wurde der Apostel .Saptohadipray itno ordiniert 

1979 



'-

1979 Chronik der Gemeinde Münster-Mitte 

- Halle Münsterland -



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 19 9-82 

Datum 

1979 

22.3.1981 

8.7.1981 

23.9.1981 

6.12.1981 

11.1.1982 

22.9.1982 

24.10.1982 

24.10.1982 

28.10.1982 

besondere Ereignisse 

Umbau der Kirche Breite Gasse. 
Baumaßnahmen: Anbau des Ämterzimmers und Mutter­
Kind-Raums; Erweiterung der Toilettenräume, Garderobe, 
Eingangshalle und Kellertreppen; Oelheizung durch 
neue Gasheizung ersetzt. 
Die Gottesdienste fanden während des Kirchenumbaues 
im Saal des Hotels 11 Aegidii-Hof 11

, Aegidiistraße 46, 
statt. 

Durch Teilung des bisherigen Unterbezirkes Osnabrück 
entstand im Apostelbezirk Nordrhein-Westfalen der 
neue Unterbezirk Münster. Münster wurde Bezirks­
gemeinde. 

Erste Gesangsfeierstunde für Gäste. 

Diakon Reinhold Walter ins Priesteramt gesetzt. 

Erstes Adventssingen für Gäste. 

Diakon Walter Schorr ins Priesteramt gesetzt. 

Diakon Reiner Schiwek ins Priesteramt gesetzt. 

Priester Reinhold Walter aus Münster zum Vorsteher 
der Gemeinde Warendorf gesetzt. 

Priester Norbert Auner als Priester für die Gemeinde 
Münster bestätigt. 

Priester Joachim Wunder aus Münster als Vorsteher 
für die Gemeinde Greven beauftragt. 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 1982 

Vorsteher aus dem Ältestenbezirk Münster 

1 Pr. Frobieter 
--{Hasbergen Gaste 

Westerkoppeln 8 Pr. Wunder. Greven 15 Pr. Jenatschek , Coesfeld 

2 Pr. Grütter . Nordhorn -Blanke 9 Hirte Weber. Gronau 16 Pr. Smiataz . Vreden 

3 Pr. Becker. Lingen 10 Pr. Stotyn <[Neuenhaus 
Emlichheim 

17 Pr Quitschalte. Ahaus 

1. Bez.Ev. Biome 11 Pr. ten Bosch. Rheine 18 Pr Böth. Tecklenburg 

5 Bez. Älteste Lierse 12 Ev. Hug. Nordhorn-Mitte 19 Pr. Walter, Warendorf 

6 Hirte Ohneseit, Steinfurt 13 Ev. Schiwek. Münster 20 Pr. Wittfeld . Lengerich 

7 Ev. Schutz . Emsdetten 14 Pr. Stein. Reckenfeld 21 Pr. Budke . Ibbenbüren 



1982 Chronik der Gemeinde Münster-Mitte 

Gemischter-Chor der Gemeinde Münster 

Dirigent Oiak. Kurt ·Eikermann 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 1983 

Datum 

20.1.1983 

20.1.1983 

1983 

besondere Ereignisse 

Teilung der Gemeinde Münster. 

Dadurch entstand die neue Gemeinde Münster-Süd, 
zu der von nun an 60 Geschwister aus dem 
südlichen Teil Münsters gehörten. 

Folgende Amtsbrüder waren nunmehr für die 
Gemeinde Münster-Süd tätig: 

Priester Walter Schorr (seit 21.12.1983 Vorsteher), 
Priester Erhard Knop, 
Diakon Kurt Heidemann, 
Diakon Heinz Kranz, 
Unterdiakon Erwin Odenthal. 

Neuer Name der bisherigen "Gemeinde Münster": 
11 Gemeinde Münster-Mitte 11

• 

Besondere Gästegottesdienste für Vietnamesen. 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 1983 

Entschlafenengottesdienst am 6.11.1983 - Bez.Ap.Engelauf 



1983 Chronik der Gemeinde Münster-Mitte 

Entschlafenengottesdienst am 6.11.1983 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 1983 

Entschla f enengottesdienst am 6.11.1983 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 1984-85 

Datum 

26.2.1984 

26.2.1984 

seit Febr. 
1984 

10.5.1984 

25.11.1984 

21.3.1985 

22.5.1985 

besondere Ereignisse 

Vorsteher Evangelist Walter Schiwek ins 
Hirtenamt gesetzt. 

Priester Norbert Auner ins Evangelistenamt gesetzt. 

Zusammenkünfte mit ausländischen Gästen, 
u. a. Asylsuchenden. 
Übersetzung von Gottesdiensten in die englische Sprache. 

Bezirksevangelist i. R. Erich Scharr heimgegangen. 
Trauerfeier am 15.5.1984 durch Apostel Skielka. 

Erster Gästegottesdienst in englischer Sprache. 

Diakon Reinhard Dommach ins Priesteramt gesetzt. 

Gastvortrag an der Universität Münster durch 
Apostel Armin Brinkmann. 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 1985 

( 
.. 

Neu apostolische 
Kirche 

Gastvortrag 

Apostel Armin Brinkmann, Dortmund referiert: 

Tu was für dich -
glaub n,al wieder! 

Mittwoch, 22 Mai 1985 
20.00 Uhr 

Hörsaal 1 - Hindenburgplatz 10/12 

UNIVERSITÄT MÜNSTER 
- Eintritt frei -



- --- ------- - -------- ------ ---------. 

Chronik der Gemeinde Münster Mitte 1985 

Gottesdienst am 18.Aug.1985 - Bez.Ap. H.Engelauf 

Orchester aus dem Unterbezirk Münster 



1985 Chronik der Gemeinde Münster-Mitte 

Gottesdienst am 18.Aug.1985 - Bez.Ap. H.Engelauf 



Chronik der Gemeinde Münster Mitte 1985 

Gottesdienst am 18.Aug.1985 Bez.Ap.H.Engelauf 

Orchester aus dem Unterbezirk Münster 



1985 Chronik der Gemeinde Münster-Mitte 

Mitgliederbestand am Ende des Jahres lt.Kirchenbuch: 316 

Erwachsene: 284 
Kinder unter 14 Jahren: 32 

Vorsteher: Hirte Walter Schiwek 

Evangelist Norbert Auner 
5 Priester 
8 Diakone 
4 Unterdiakone 

AnzahlderJugend: 28 
Jugendführer: Priester Reiner Schiwek 

Sonntagsschullehrer: Diakon Egon Klecha 

Konfirmandenlehrer : Priester Reiner Schiwek 

Religionslehrer: Priester Dieter van Wasen 

Gemischter Chor: 37 Stimmen 

Dirigent: Diakon Kurt Eikermann 
Vertreter: Diakon H.Jürgen Pieper 


